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e, Konigl. Maj. in Doblen und Shurd.,
: Durdhl. su Sadfen,
HERR N

Derenderiedrichs
AUGUSTI,

Sheesd allergnabiofien Sevens
und Allertheueriten Landes-BVaters,

2 59 .
Sohes Beburths-Seft,
Da Selbte am XII. Maii MDCCXXXIL
ing LXIIL und grofe Stuffen- Jabr traten,
Aue aller ynterthaniaft sgeborfamfter’ PHicht und Sduldigled,
Die trene Sechss Stadt
Camengy
Bermittelft eines Muficalifdyen
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8. Vocal-Stimntisest, 4. Clar. 2. Tymp. 2, Corn: di Caccia,
4. Viol. 1, Viola da Brazzo. 2. Obce. Baflono, 2. Flutes Trav,
2, Viol, di Gamb. 1. Obce &’ Amour. Organon con Violono &e

« - TOTFE
Seobet dett S ERRSE it feine
SBusertoenlten haltet Srenven- B
ae und.preifet 1, o

Soliloqvio con accompagnement.,
2u grofer BOITIIEHOVARH!
Auch diefen LoD ag
“aft du gemadhe,
Da Deinem 10SUA,
A2 Dem

a)Tob: XIII, v, o,




Dem DAVED‘ unfier Jeiten
Dem a10eLR SALOMON, in hoben TrefflichEeicen
Die guldne Béit und Lebens Sonne,
“§o allerihonfter Dracht und YOonne,
Aufe ney wieder lachi:
So, baf man fagen mag:
Das Leben, bes Gefalbleny heise dio Liche und Tay

' £in neues Jobe, : < 4

\ | Das Ev nun ‘Jeﬁ__ﬂ-"b {Cdﬁm Mab! ebiicter,
Da Heut berg"’,‘fﬁ{%’%é I\/Ia)’, gewinfihe herbey gevisber,
O¥ir unge neines Luf -
Denchs teit Oie wwens Denft, .
2 unfeen, Aliertheneriten AUGUST,
0.8 uns mit JH1Y7, vor 'gfﬂg‘nﬁe 3eit, gebohuen waw,
Y0 a8 Edn 1en wir dafis, D it p)i}ﬁgn, wob! evvorifens
AIp daG wir dich mit Heramwnd $VTunde preifen,
YOoblan!
So Stimn, als Inftrumenta, wadyee auff!  b.)
Dem grofen GOTT 3u Lhren
Lafit iobende” eudy bdven,
Paf das Gethdn bif 3 den Sternen (Halle Hinasf e,)
1nd fimmes an: S
Sen Lod und Ebr dem Hodyfien Suthr .
Y0as bat ber HER R an unfern KOMige geenay:
Mun dandet allc BOLL, der grofe Dinge thut.

CHORALE.
Sey Zob und Ehr dem Sdcbiten Gathac,” 3 ”{; S0 40. 9 N
foyy i e T e ARL O Pagy
Lun dancPee alle GOrr, mic Heegen Whand xcj ¢ 5 397.v.1.23,
Soli-
b)) Palm: LI, v. 9.
€) 1. Reg, 1. v. 40.




¢ Solilogvio con accompagnement.

,%ﬁ‘m){
)

8 &
3 “® g reiel i 212 ey Moy ($5y !
DAL Himmeis upd der Sroen,

Iy Stande,

S0 wenden wiv Uns nun UM W afer in dem Lanbe,
Dabey foll Deines Rubmes nicht vergefen wevden,

So madps ¢in wabrer Lhrift,

£ gicdt, was BOELE D ynd des ﬁ)é?ﬁ@@ ift. d.)

CHORUS.
sentift wnferd i onigdSefilc

Lobet @@@ﬁgmst Heel und Munde
Das ift eine yoelge Stunde ;
 Dieder HEIN uns fenerns [agf.
Ginget Lieder, blaft TROMPEen,
Sehlaget Paucen, fietec Jiothen,
Shmidet endh aufs atlerefi;

Sent it ynferd G onigd- & eff!

Solilogvio.

Broar will ver Ribgler Schaay,
Duidy ungegriondes sehlen : :
tind felbft Delicbres YODlen, |

: A3 £13ie
6. ) Matth. XXIL - vi 216

¢.) Hol, VI v, s,




it der nun fieben mahl

Geneundten Jabl,
Dem groften Stuffen-Jabe,

Die Sveude 1tdbren,

Alein,

Der GOTTgelafne Sinn

Dencles 3eblt immer bin!

s¥¢ bleibe ein Tand,

Des allein weifen GO®essHand

YOill Eeine 3abl fo enge fhrenchen,

Solt idh dariber mich voobf Erdncfen,

as NJenfchen nue ausdenclens

Yiein, nein!

Dec DERR) bey dem dex Menfehen Jeie, £)
Ran alles andevs lencEen,

YDenn der uns lafet vuffen,

So bilfft EeinJeblen nicht,

Und {tinde mann nur auf dee evfren TJabressStuffens
Rein Nenfcd) Ban weiter was gewibren,

s lefcht das LebenssLidhe,

Der Geift gebt Himmel an, sur froben Lwigteic,

ARIA. .
Ctuffen-Sabee,
Soden- Babre,

Sind det Welk swar bange Saden:
Oodd bey Seiten

v 1ing beverten
Sonnen, auf des Tod su wader,
ber

£) Plalm XXXI, v. 16. Qeine 3eit fiebet in Deinen dnven.



Abet Deticlersy
- Und fidh Franden:
Diefe find des Sodes-Maden!
St nicht gromdlich
. SSay g fimndlich, ‘
Sidh fo nal su GOLE 51 maden.
Oer ift weife
GOLE 31um preife,
Det fpricht: werFan Gottergrimden? )
Hodfter! laf mich,
30 umbfaB ich,
Stets bety den Sedancen finben:

. CHORALE.

ein Jeit undStund ift woennGote will 3¢, Cam: ®ef. pag.703.v. 2,
Solilogvio con accompagnement.
Vevseily' demnach, Brofimddhtigfice AUGUST!
Daf Ocine’ trene Landess Rinder :
13 Dt anio frdhlid) find, fich hodh erfienen,
i nidhe minder
vor Didh, von BOTT gefalbtes Haupt,
it §lammencooller Drujt
s einem wabren Triebe,
Der ungeférbren Liebe,
. eifie
&) Rom, II, v. 34.




feife YOOnfhe fivenen,
POeile 011 Beute (ebft von netien,

ARIA.

) DR fieben,
SlibasSdonite auf der Wt
350, 0as if; was OIS gefdllt,
SOTT und feinen Fionig ehren,
it Dag;was Beranigen mad,
©elbft der Dimmel driber ladt,
Und will deutlidh diefes lehren:
Was Fan einens wobl Getenben?

3 3 e
Wenn man S3epdet Gnap fehdlt:
’ da Capo.

eI M RO Y

Solilogqvio con accompagnement,
Holdreidyer Jriederich, genddigfier AUGUST!
VESPASIAN, der Sadbhfen fiffe Luft,

¥Der folte EDJ(’I} nicht licben?

1ind fich davingre tiben

as Deiner Ma‘jeﬁae’c_, gefalle. f
swar Deine Derrlichfeit, *

Dein Konigliches Wefen,
Ylach Wirden preifen, loben,
et bey uns niche.
Sier muf Vevftand und UO¢ifbeit feyn vor oben,

SRR T Y B~
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Die

Die gange Qb"—;iﬁmbtﬁl

%a, wer Didh nuv gefebn, oon Dt nur voas gelefes,
ev {pridhe:

Der grofe Held dev Sachfen
Srajan su diefen Jeiten,

An viden Seltenbeiten,

Allein den Preif und Rubm bebile,

So reidhet denn Dein ;iubm fhon bif sum SteenensAdfem;
Daber, was Ednnen Dir,

T tieffiter Demuth woir

An Statt des YWeyranchs befers bringen?
Als woenn wic for GOTT tveten

Mt §leben Deten:

Und mit Singens

TUTTL
Sodiict!
20f den Landed-SSatet,

Nidt nue leben §§cun mablggcun,
Condern gieh, Daf Seine Sage
Obne Tammer-Klag und Plage,
- MWie ded Hitmmels-Tage fey.h.)
Dringty ihe %gnfd)e! Himmel e&a{!o

h) Barud ). v.w.




CHORALE.
éore unfer {ebnlich. Sleben,
Amen! Ta! es foll gefhehen!

Solilogvio con accompagnement,
e foll gefcheben!

POir werden diefes §reudenLidys,

Liody vielmab! feben

SOt zevwofinfcht aufehen

Und mit Serpens-Lufi bcgebm

Denn, wie AUGUSTUS nichs

Auff Eeoen feines @Itzcbm

So foll ﬂ‘l% audh, ein nie echovees Jiel, exveichen,

Drumd wiinfhet DIR von Grttes guter Hand

2us Oeinem Hoben Nabmen,

VVAS GUTS! g th evees SAMENG, ja, DL ganaes

Sadfen-Land,
tnd BOITLE foriche Selbey:
Tutti,  YMERN!
ARIA.

Der Herty der fhiget Eronen
Und ‘esset auf die S!)rnmn,
Sey aud) Deint Sild und Lol

'.‘3 e§ricoens-FRIEDERICO
Dit mﬂad)m AUGUS [O

QI NN



Craeig” €N viel Ver{honet,

: e y
D weifer Salomon!  da’ capo:
CHORALE.
Mel. Aus meines Decsens.Seunde 1.
ety fdtiss die Policeyen 1 Cam. @ef.p.
Dau unfereﬁomgﬁﬂgbmﬂ. 256,V. I0.
Daf EB und wiv gedepen;
SchmicE als mit einer Ceon,
Die Alten mic Verftand
Wic Srémmigteic die Jugend
Wit GOeeess Surche und Tugend
Das Volk in gansem Land,

TUTTL

a 2. CHORIS. ,
e Vs ¢ 1 "

Gl su demKonige! o
Setilogvio con accompagnement.
@topmddytigfter AUGUST! i
XOit naben tns 3u DENIM S%mgl!d)'en:%wn;
Lnd buldigen avfs neue,
X{l‘it"t ungefchmincEter Treue, i

O Diir Hohes Haupt und Landes:Cron! kD

© weldy efn gliiclich VolcE find wir! 1)
Ciady

( i) r.Sam: X.v. 24. 2. Regi XL v. 12,
3, k) Thren, V.v, 16.
A7 1)Sap, VL v. 26 Ein tluger Bénigu, STvftift des ColFe Gl .




Yladhy GOTT bift DIt o Snifte 3i

YOir feben nun ngd) bjg.*g?; fiadies,

Lnd das mit aUem’I*,-ed)tc.

(GEBEX fiehe Dich Hober an, n.) sennalle Deitte Rnechie,

Yarumb? Reche it Dein Firften-Huet; - ¢ )

Berechrigteic Dein Kleid. é -

Dis sieh’ft DU an, mit GOt ergeb’ nen Mk, =

Obn Unter {heid.

Ou bift ein wabrer Sdbild auff Erden

Durdy weldy: GOTT erbdbe oIl werden, p.)

Drumb wird von DX IJUTELT erenen Landen,

Dee Sadf 1 vounich unt Piche,

J3u Sdhanden ;.

YOerden nich . :

So £and ale @t@b“ euffen aue:
CHORUS.

Serr ionig!
BOITI veckity Dt langes Leben! o)

MO-
m.) 1. Reg:L. v.20, Die Augen des gannen TJfael fhen ouff
didhy Rdnig David.

a.) 2, Sam. XVIIL v, 3, Du bife, als voenn unfer seben taufend

waven, beift es von David,
0,) Hiob. XXIX. v, 14. Gerechtigteis war mein Rleid, das ich
an3og wie einen Rock; und mein Redye

- voar mein §ihefilicher Hut,

p.) Plalm. XLVIL v, 10.

q.) Dan, V1.v,6,21. Da Eamen die §hirften und Land Vdgre
voy den ROuig, undiprachen: Hevr
Konig Darius! @OT L vesleihe Div

fanges Leben!

¥ <y



MOSIS- Keifite,  ©
CALEBS-Siifitey s
ASSERS-Geegen )
Woll fidh fegenyy .
UumsDichyund Deiniirfien-Oauft
Big auff Deined Sohnied-Reben.

SOOI verley it fonges Leben!
‘CHORALE. Cam. ®¢fb. pag.s8. V. §.

Oel: Aus meines Serssenss Grunde i,

Salb unfers Konias cone
Mt Seegen aus des HOb,
Daf ftes auf feinem Throne
1Ein GHiPessStern auffgeh.
1€+ lebe! By {ey bold,
®Gib ihm die gdldonen Jeiten,
$Ind fchencE anff allen Seiten
“Jom neuce SeegenssGolO. CHO-

r)Devt: XXXV. v.7. 1170fc voar bundert und swanpig Jabe
ale: feine Augen voaven nidt du ncbel voovs

den, und feine Rrafftroar niche verfallen.
s,)Iof. X1V, v, 7,10 11; Jchw v Viernig ~abr alt, ba mich {TT0s
fe ausfandte. 1ind nun fiehe! “Jcb bin beus
¢¢ 85. fabr alt, und binnoch beutiges Tar
gfes o jiavck, ale ich war des Tanes, da
mich Diofe ausfandte,
t.) Deve: XXXII. v, 25 3u Hffor forach LTjofe in feinem Valets
& :cijen: Dein Alcer fey wie deine Jugend.




CHORALE.

HERR, feegne Rivd) und Schul! uy)

1ind unfers K 0nigs:Stubl,

Schiig’, lag blabn und wadhfen,

Das Chur-Hauf pier 3u @ad)fen,
fur DR 2 o

Here Shrift! ﬁoiq{ngen yoit,
~ ARIA. .
Heifies Slehen! fieige anff!
Su dem Simmel! von der Srbe.
Sty daf defien Flammen-Lauff;
HOchter Gt eehbret werde.
Saf es dod) nicht leer suride,
Seige deitte Snaden-Blide,
CHORALE. 2usberLitaney.
Unfern Konig und Shur: Frirften, mic Reafe

3. mabl j aus der Hbe machiglich aus surdifien, und bey lans
¢ gen Leben exbalten!

Erbor unslicber HErre Gots!

Solilogvio con accompagnement, -

Und ady! DU neigeft fchon,

von Oeinem Admadhts-Lhron,

Vor dem wir tieff gebeuger liegen,

Den GnadensScepter, V.) unferem Veclangen, DU
u.). Diefes alre Lied ift auf Oen Siwftlichen LTabmen,

IOHANNES CASIMIRI, HERZOG ZU SACHSN &c. gefteliet.

v.) Eft. VIII, v, 4,



DU fprichit: ftel’ auff,mein Vold! DeinbrinfigAbbarSdhregen,
%o{i ?{gm‘m ge*:)i.lige,' und dit gedeyert,
GO et gz%éobﬁg%‘eﬁ?wm
ARIOSO.
” Unjer Glaubens-vnlles Defeny
” Unfer freudiges Sinfreten,
7 Su Gottes Gnaden-Thron,
O angenehmer Shon!
? Dad ift echdret fhon.

TUTTL )

HE, der Konig freuet fihindei:
ey Kvafft, und wie feh feolidyift e
Wber deiner HMlffe. Du gicbefi Ipm
feinesHergendAunfch,undwegerit
nicht, wad fein Mund bittet, Sela,
D¢l diuberichittef SHumit gutem
Rk

w,) Plalm, XXXL v, 1.2.3.4.5 -




6cegm,m fegsefbeiie gnilderic Krone
auffein Haupt. € bittet dich umb5
£ bcn,fo gibeft duIhmlanged Seben,

1 OqVIOCOR accompagnemcnt
YOob! uns!

GOIt fieher gnsvig anff den Bater,in dbem Lande,
So wirtd AUGUSTUS 4 auch in Gnaden ﬂ’nﬁ)
Und jedem woblevgebn

In feinem Amt und Stande,

Deu b&iamms oe cfebta

o ff@ddﬂ’cn' be b

So nabe als audh fern

Den Dod)t'ttn oben

Dafir 3u peifen und 3u loben.

TUTTL

X@I[c», was Sdem

{, 0B¢ D¢t 3
HALLELUIA'

x.) Pfalm
3.3.1' (o) ¥




SALVE FESTA Diks, REGIS xosTRI GENITALIS!

QvaM D EU S INNUMERAM FAUSTE REDIRE SINAT!
: Salve

FRIEDERICE AUGUSTE,

RE X POLCNIAE Auguftisfime,
ELECTOR SAXONIZE Serecnisfime,
PATER PATRIZ Clementisfime!

Salveto Nobilisfime & Confultisfime
Senatus Camentiz & tantc PRINCIPE
gratiofisfimo Conftitute!
Et vos, qvotqvot adeftis, Auditores
SpeQtatisfimi, SpeCtabiles,
Salvetote!

: **-k *** **zk *** *** ***
NUMERORUM magnam cflevim & Efficaciama
major eft Numerus affirmantium, minor
dubitantium, minimus negantium. Ethnicorum
hinc Principes Philofophi jam pridem NUMERIS
Nonfolum inharebant, ut iisdem divinam exhi-
berent Reverentiam, & Pythagorea fufpirarent
Voce; a.) wénAudi widiy desdut, wrdvee paxdewnmdvee dvdp!
Audi “clare Numgerg, Pater Decorumi, Patep
Virorum! Sed & illos, licet non Wies x] ééwraarpeley
ccuti funt, plures Chriftianorum Sapientes, quos

1n-
a,) v.Meurf, Denar, Pythag: P, X, c. 1,




inter Agrippa ob Philofophiam occultam. b))
Baco de Verulamio, differens de natura & potefta-
te NUMERORUM, ¢.) & Kircherus cum occultis
INUMERORUM Myfteriis, d.) ut ceeteros taceam,
-primam qviden tenznt locum; O nnibus tamen
antecellere videtur mathematicé dotus qvidam
Augulte Vindelicorum non ita pridem degens,qvi
citra contradi&tionem comprobare in e fuscepit,
varias per ARTEM NUMERICAM Veritates,alias igno-
tas, tam circa praeterita, qvam praefentia & futura
injqvacunqve materia cum maxima detegi pofle
admiratione, ita, ut meritd omnium fcibilium
Cravis dici gveat. ¢.) E Numerorumauten Nu.
MERO SEPTENARIUS & NOVENARIUS potisfimum 4
plerisqve commendatur attendendus, dum utri-
qve, huic NuMERO Myftico Myfticum tribuant &
€Sacro crutum codice portentum.  Ille qvidem
SEPTENARIUS, qviatanqvam in fz venerabilis puta-
tur,& is43uindeqve o5, deducitur,qva forfan rati-
one Auguftinus SepTiMUM SPIRITU! S.dedicavit
Numirum; Hic NOvENARIUSqviater trinus, per-
felkis-
b.Jv. Agrippa L. 1L de philof; occult: ¢, IIL
€.)v.BacodeVerulamio, d, natura & poteffateNumerorume
d.) v.Kircherus d. occule, Nameror, Mylteriis,

¢)v,Prozramna abit}orauonymo publice promulgatumrziz

SRV RN ¥ Wy TS A |
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fe&isfimus &NUMERORUM finis. f.) Notaliliser-
20 a Numeris hisce, SEPTENARIO & NOVENA RIO,
Prognofis & Opinio Pra&icis Phyficorum fuffu]ci-
tur obfervationibus, ut nonfolum SEPTIMUM &
NoxuMdies audiant plurimum criticos; fed & mul-
tiplicando Magnum inde eruant ANNUMCLIMA-
CTERICUM{eu fcalarem, gvem mutationes maxime
infignesnon in corpore tantum, fed & infortunis
hominum adducere autumant. g.) Hzc fic pen-
fitata me hodierna die NUMERARE qvoqve mo-
nent, docent, qvandogvidem Clementisfmus
REX nofter & FLECTOR nunc SEPTIES NOVIES Wi~
vendo illamattingit, ejusqveNATALIS h.)per totam
SAXONIZ terram, Iubilzi inftar ifta hilariter agi-
tur & Clima&ericum Gratiofisfimo PRINCIPI non
aqve intrcducit Annum Vitze, qviMAcNUS dici-
tur & Hrroicus, ac Reconi etiam Pororicr i)
QVINQVIES SEPTIMUM atqve fcalarem inf 1 ul tre-
pidat percurrere Annum. Qvid autem mihi ve-
biscum, qvi ANNUM hunc CLIMACTERICUM MAG-
NUM pradicatis periculofum? k.) Rationes enim,
qvibus ymeticulofus vefter nititur animus, inter fo-
moi-

£.)v. Meurf: Den: I‘}tha‘g. C.IX.

g)v. Richter: in axiomat: Qeconcm: p. 27.

h,) Natus eft d212. Maii anni 1€70.

i,) in Regem coronatus d. 15, Septembr, anni 1€¢7.




mnia Vanorum funt referende. I,) Firmiorie con-
tra ftant talo, qvibona corporis &qve ac fortunze
tunc augeri afferunt: Exemplo nobis fefe offert
Regio, MEDORUM DARIUS, anno vite fepties nono
demum occupans Regaum, m.) QuiD? Qvob
Unicenrro DUCIS AUGUSTI nFeRRs SUCCESSI-
ONEM REGNI COMPARATE ET TANQVAM PER »4/yiu0s,
MERETUR OBSERVARI, n.) Potentisfime Rex Au-

-GUsTE! liceat fervo Tuo humillimo, indie hac Tua

NATALITIA, gvaeingresfum Anni CLIMACTERICL&
qvidem HERoICI, T8I aperit, omnia feliciter de
SACRATISSIMA TUA MAJESTATE, pravidere, pra-

nunciare. HEROICE,totus confiteturQrbis, TE fem-
per vixifle; HEROICE, etiam per longiora porro term:-
poris intervalla vives; & HEROICE CLIMATA Anno-
Fum, qvorum unusqvisqve ad inftar IMPERATORIs
MAXIMILIANI 1L o) TIBI CLIMACTERICUS, erunt Tipp
CLiMATA FELICITATISin REGNANDO, VINCENDO,a¢
VALENDO, ut NUMERORUM perfe&isfimum novi-

es multiplicando,& faufto,exclamare posfimomine:

5 VgVVsReX PoLonle DVX sagXle
= VIVe il
5o Vles ﬁchM annos, aVspICata &Im‘:egra

Brosper]tate!
Id-

k.)v.Gellius no&, Attic, Vosfius exift: &e.
L)v. Thomas Fienus d, ann. Climacter.



N 7,
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Idqve ipfum omni fubditorum TUoRUM Cohorti
dudum ac femper fuitin Votis, & exoptatisimum
noftree Camentiz ejusqve Incolis accidat, eveni-

at, maneat. Hinc preces ad DEUM REGEM
Regum, mecum hodie fundite ardentisfimas, ut
RuTa Saxonicatam inPATRE Gratiofisfimo,qvam
in Firio Princie, TaNTO PATRE dignisfimo, TAN-
TO PaTrifimillimo & NEPOTIBUS ILLUSTRISSIMIS,
viridis perpetuod floreat, & florida virefcat, totqve
bonorum Plauftra, qvot flu&us infule, qvi NU-
MERIS carent, qvotqve folia funt RUTZA, & fic INNU-
MERA DOMUM fuperingerant SAxONICAM! Plaudi-
te! Applaudite! fubUmbra enim [uftrisfime hujus
RUTE nos gvoqve florebimus, crescemus, & fe-
licitate & pace omnium acceptisfima adolefcemus,
in-
m.) Dan. V. v, 31.  LInd Darius qug Meden nahm Dag
Reich eirt, Da ex yen und Sechzig Jabe alt wav,
n,)DVCIS s 4¢%%9s 5 606,

AVgVﬁI;ﬁsa;&; 11.
Regnl 2 282222 1,
Inferent s 2z 27 ¢ ¢ I
Valgenkto ¢ 2’2 62 2 #.
sVbCassloneM ¢ ¢ 1106.

e ————— T

1732,
0.)v. Deutfdhe Acta Erudic. anno 1712, p. 10eg.




infimulqve felicitatis & pacis FRUCTUS NUMERABI-
MUS INNUMEROS,

SALVEFESTA DIES, REGIS NosTRI GENITALIS!
QvaM DEUS INNUMERAM FAUSTE REDIRE SINAT!

VIVat FrleDerICVs AVEViVs, ReX Po-
LonorVM,
Heros SaXonlz! VIVat I VIVat!

dixi

Ioh. Henr, Geeffelius.




SERENATA!

4. Vocal-Stimmen, 2. Vialinen I, Viela. 2. Obee.2, Pluses
douces 2. Corn, di Caccia, Clavicymbel con Violono &c,
Soliloqv: con accomp,
Sebel Uafers .ﬁﬁmgﬁﬁgtﬁf
ZLeoffnecuns, indem wic es befchliefen,
Den D0eg sur Mulen-Compagnie, p.)
Diefelbe wicd albie,
So offt fie fich bey fammen finden [ift,
Huch ibies St“omgfi:ﬁ_ob 3u fingen wifen,
CHORUS,
Aufft erfreutedNufen-Sohne
Dieibr bier verfammlet fend!
_ Spiclt untd' laft mit Fertigkeit
Hoven eucr Kunft-Gethone; da Capo
Soliloqv: com accomp:
Denn, was [hafft fchon 2
Des Mienfchen Obren mebr Vergniigen,

AUls wenn der Rlang und Thon
Der nftcumente fid) gefent sufaminen flgen?

Aufft laget uns fiben mit munterem Fleiger

Sorfl Jagt umb die Wette nady Palladis Preife!
Beil alled Gefchicke dburdy Libung entficht,
Undobne Dicfelbe die ﬁ‘gnﬁ fflbftzle-rqebt;

So [haffet, daf UnjeremKoma’ su Ehren

ABir bepdes, Sefchicke und Kiinfie vermebhrent

; M 12, Miii. § Collegium Muficum 3y . b
5 El)!f'tg 35\9::1']\:0): bi?ﬁtga:ml:; c‘i?f &. QBOM@&S;?;;I?;":&)E

meifen Raehs Bibliothee Abends, umb 6, 11bx evdffinee
worden,




& s

g 77
Kecit:
Sagt an,
00 man wobl einen Neifter findes
Der diefes nicht vorbergethan, ;
Und auff den leif fein ﬂkgﬁtf}‘ed}t gegriindet?

G ftimmen die Sdpten denn ohl 1iber cin,
dudy was da finget
Und pondem Odem durdy Luiffte erflinget.
3a, die Harmonie
Soll fmmer und ie
%m Heepen und Sinnen
- ev unferm Beginnen

Recit:
YVas fich einmabl veseinige bat,
Dleib ungetvennt,

So lange man in diefer Stade
Mufic,und Sreunde des Mufic eckennet

CHORUS,
Diefer Anfang und die Wahre

Soll demnadh su Gottes Epee
Und bes OIS Rupme fey

Hort nidyt auff, o fore gufabren,
Und, den Mufen-§leig gu fpabren,

Somme unferm Sinn nidgtein! da Capo,

£ © &

So feon! . daCapa,
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She. Sonigl, ma; i PVoblen und Shuef,
Durdhl. su @acbﬁem
HERR

45 etrn&mﬁm@%
2 AUGUSTI

SSheed allevgnadigfien Hevens
unb Nllertheueriten Efanbeéa%ateté,

f Sohes Seburths-Left,
‘ D Selbte am XII. Maii MDCCXXXII
| ing LXIIL und grofe Stuffen- Iabr traten, £
' 2(00 aller unterthiniaft sgeborfamfrer’ Piche und Sd ldigleie,

Die treue Sechs Stads

&ammg,
Bermittelft cines Muficalifdyen
‘CONCERTS,

welches

Snder Klofter-Kivdye, Nachmittage umb 1. Uhr

! von
Ioh, Henr. Geeffelio, Dir. Chor. Muum
~auffgefubret wurde, P
feyetlichft begehen. .
L CAMEL OITI
Diudis, J,obar.n @)milvb 5}0 Ifeld.

Farbkarte #13




	Also solte Ihr. Königl. Maj. in Pohlen und Churfl. Durchl. zu Sachßen, Herrn, Herrn Friedrichs Augusti, Jhres allergnädigsten Herrns und Allertheuersten Landes-Vaters, Hohes Geburths-Fest, Da Selbte am XII. Maii MDCCXXXII. in LXIII. und große Stuffen-Jahr traten, Aus aller unterthänigst-gehorsamster Pflicht und Schuldigkeit, Die treue Sechs-Stadt Camentz, Vermittelst eines Musicalischen Concerts, welches Jn der Kloster-Kiche ... von Ioh. Henr. Gœsselio, Dir. Chor. Musici auffgeführet wurde, feyerlichst bege
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